
Fachkräfte sichern. 
Marktpotenziale steigern.
Fit für den demografischen Wandel?



Das Thema „Demografischer Wandel“ – es ist ein Dauerbrenner in der öffentlichen Diskussion. 

Der demografische Wandel beschreibt die Alterung und Schrumpfung der Bevölkerung, prog-

nostiziert die Umwälzung unserer Bevölkerungsstruktur und die weitreichenden Konsequenzen, 

die sich daraus für viele Bereiche unserer Gesellschaft ergeben. 

Was aber hat der demografische Wandel mit Ihrem Unternehmen zu tun? 

Demografischer
Wandel
bei Unternehmen?



In der vorliegenden Broschüre stellt Ihnen der städtische Ei- 

genbetrieb Wirtschaft und Stadtmarketing Pforzheim (WSP) 

die DEMOGRAFIE-INITIATIVE Pforzheim vor. Diese soll Sie 

dafür sensibilisieren, dass die aktuellen demografischen Ent- 

wicklungen ganz konkrete, spürbare Auswirkungen auch auf 

Ihr Unternehmen haben. Die Initiative liefert konkrete Ant- 

worten auf demografische Herausforderungen in Ihrem Un- 

ternehmen; diese liegen nicht in ferner Zukunft, sondern 

stehen unmittelbar bevor. 

Die demografischen Entwicklungen haben Relevanz – auch 

für Ihr Unternehmen!

Der demografische Wandel – 
Konsequenzen für Unternehmen.

Prognosen zufolge wird sich die Einwohnerzahl in Pforzheim 

mittelfristig nicht wesentlich verändern, aber: die Bevölke- 

rung wird altern. Das bedeutet auch, dass sich die Alters- 

struktur der Mitarbeiter – wahrscheinlich auch in Ihrem Unter- 

nehmen – nach oben verändert. 

Für Unternehmen ergeben sich daraus weitreichende Heraus-

forderungen:

n	Tendenzielle Überalterung der Belegschaft 
n	Erhalt von Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit mit 	

	 alternden Belegschaften
n	Drohender Know-How-Verlust durch den Weggang Älterer
n	Wachsender Wettbewerb um junge Fachkräfte
n	Zunehmender Fachkräftebedarf

Die Demografie-Initiative Pforzheim gibt Antworten!
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Die Herausforderung: 
Fachkräfte sichern. Marktpotenziale steigern.

Viele Verantwortliche in Unternehmen erkennen inzwischen die demografischen Entwick-

lungen als eine zentrale künftige Herausforderung – aber Studien zeigen, dass die wenigs-

ten Unternehmen darauf reagieren. Das Problem wird erkannt, aber nicht angegangen. 

Dabei vermindert eine systematische Auseinandersetzung mit der Mitarbeiterstruktur Ihres 

Unternehmens die Gefahr eines drohenden Fachkräftemangels und sichert Ihre Innova-

tions- und Wettbewerbsfähigkeit. 

Demografie-Initiative Pforzheim!

Mit der DEMOGRAFIE-INITIATIVE möchte Sie der WSP gemeinsam mit seinen Projekt- 

partnern umfangreich über die Konsequenzen des demografischen Wandels für Unter- 

nehmen informieren und Lösungsansätze aufzeigen. Von Juli 2010 bis Juni 2011 werden 

im Rahmen der DEMOGRAFIE-INITIATIVE eine Reihe von Fachvorträgen und Workshops 

folgende Inhalte thematisieren:

n	Personalentwicklung
n	Altersstrukturanalysen 
n	Arbeitszeitmodelle
n	Fachkräftemangel und Nachwuchsförderung
n	Arbeitsfähigkeit und Motivation
n	Best-Practice-Beispiele
n	Wissens- und Erfahrungstransfer

Aktuelle Informationen zu Veranstaltungsterminen finden Sie auf unserer Website unter

www.ws-pforzheim.de
Zudem versenden wir vor den jeweiligen Veranstaltungen Einladungen und informieren 

Sie über unseren Newsletter. 

Zukunft gestalten.

Um auch zukünftig wettbewerbsfähig zu bleiben, ist es für 

Unternehmen unerlässlich, sich näher mit der Altersstruktur 

im Unternehmen zu beschäftigen. Darauf aufbauend können 

passgenaue Gegenmaßnahmen entwickelt werden, welche die 

demografisch bedingten negativen Entwicklungen für das Un- 

ternehmen aufhalten. Vor dem Hintergrund des jetzt schon 

zu spürenden Fachkräftemangels sind kreative Lösungsan-

sätze gefragt, um das gesamte Arbeitskräftepotenzial optimal 

auszuschöpfen.



Wir unterstützen Sie.

Haben Sie Interesse an weiteren Informationen oder haben Sie konkrete Fragen zur 

Initiative? Sprechen Sie uns an – wir unterstützen Sie gerne! 

Auch das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg unterstützt das Projekt und 

fördert es aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds.

Ihr Nutzen:
n	Sie identifizieren Ihren demografischen Handlungsbedarf
n	Sie erhalten Unterstützung bei Fragen, die Sie wahrscheinlich schon länger 

	 beschäftigen, aber im Tagesgeschäft immer wieder untergehen
n	Die Veranstaltungen sind für Ihr Unternehmen unentgeltlich

Der demographische Wandel stellt Unternehmen in 

vielerlei Hinsicht vor Herausforderungen.

n	Kennen Sie die Altersstruktur in Ihrem Unternehmen?
n	Berücksichtigen Sie die Altersstruktur bei personalpolitischen Entscheidungen?
n	Haben Sie Probleme, Nachwuchskräfte für die Ausbildung sowie Fachkräfte für Ihr 	

	 Unternehmen zu gewinnen?
n	Bieten Sie Mitarbeitern aller Altersgruppen berufliche Perspektiven in Ihrem 

	 Unternehmen an?
n	Sind Sie sicher, dass beim Ausscheiden eines Mitarbeiters das Wissen im 

	 Unternehmen gehalten wird?
n	Wie sieht es in Ihrem Unternehmen mit  flexiblen Arbeitszeitmodellen aus?
n	Treten in Ihrem Betrieb gehäuft gesundheitliche Probleme auf?
n	Fördern Sie Ihre Mitarbeiter durch Weiterbildungen?

Das Ergebnis Ihrer Selbsteinschätzung liefert Ihnen bereits erste Hinweise zum Hand-

lungsbedarf, um Ihr Unternehmen fit für den demografischen Wandel zu machen. Mit 

der DEMOGRAFIE-INITIATIVE Pforzheim möchten wir Sie dabei unterstützen.

 

Ist Ihr Betrieb für die Herausforderungen 
des demografischen Wandels gerüstet?
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